
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 25/26 (1895)

Heft 12

PDF erstellt am: 12.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



BS XXV. cs^öb* Revue polytechnique ^fg N?, 12.

ujrófrófifa Saitfriftrag
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder;
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland....,, 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.-

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissions7ierleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
ß2 Brandschenkestrasse (Selnan) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaitene Petkzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. AI.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magde b u rg, Mitnehen,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten -Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich,

B4 XXV. ZURICH, den 23. März 1895. Ne 12.

Preisausschreiben.
Die Stadtgemeinde Mannheim eröffnet hiermit einen allgemeinen

Wettbewerb zur Erlangung von Plänen für eine einheitliche künstlerische
Durchbildung der Fassaden der den Wasserturmplatz in Mannheim um-
schliessenden Strassenzüge.

Die Entwürfe sind spätestens bis zum 15. Juni 1895, abends 6 Uhr,
an den Stadtrat zu Mannheim, Rathaus, einzureichen, oder müssen bis zu
diesem Termine nachweislich als Post- oder Eilgutse.ndung aufgegeben sein.

Die Bedingungen des Wettbewerbs sind von der Stadtratskanzlei
unentgeltlich zu erhalten.

Mannheim, den 5. Februar 1895.
Der Stadtrat: Beck.

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
Stailkiinker- u. glasierte Wandplatten u. Röhren ;

wetterbeständige BauterraCOtta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken von

VILLEROY & BOCH in Wîetilach und herzig.
"VerTolexLcIsteixie

von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemfinder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

von KRUPP in Essen.
Decor Bauguss von P. FLINK, Mannheim.

Vertreter: ETJO-ErV JEUCH in Basel.
— Naturmuster und Pretscourant zu Diensten. —

Fried. Krupp Q-rusonwerk
Magdeburg-Buckau.

Zerkleinerungsmaschinen jeder Art, als:

Patent-Kugelmühlen
mit steter Ein- und Austragung.

Walzenmühlen, Steinbrecher,
Schleudermühlen.

Vollständige ünrieMunpn

jit für Cernent-, Chamotte-, Schmirgel-
und Düngerfabriken,

Gips-, Knochen- und Oelmühlen.

ExceMormühlen mit Hartgusscheiben
für Chemikalien, Farbstoffe, Gewürze, Droguen, Gerbstoffe, Knochen, Gips,

Getreide, Hülsenfrüchte u. s. w.
Gesamtabsatz solcher Excelsiormühlen ca. 17000 Stuck.

Excelsior-Doppelmühlen (D. R. P.).
Bedarfsartikel für Eisenbahnen, Strassen- und Fabrikbahnen.

Sonstige Artikel aus Hartguss und Stahlformguss, Hartguss-Walzen,
-Brechbacken, -Kollerringe, -Kollerplatten u. s. w.

Kataloge und jede wünschenswerte Auskunft geben die
alleinigen Vertreter für Ost- und Centralschweiz

Stimtmum & Wslisanbaoh, Zflrloh.

Agence technique

J. LEUBA, Lausanne
Bureaux et Magasins 7 Derrière Bourg

Entrepôt Gare du Flou.

Spécialité de:
produits céramiques pour constructions

Carreaux de faïence
Dallages et revêtements céramiques

TUYAUX DE GRÈS
Eviers, syphons, appareils de "W. C, baignoires

en grès émaillé, etc. etc.
FOUrejNTTTJrìES DIVERSES

Envoi franco de tarifs et renseignements
— Téléphone 1135. —

Société d'exploitation des câbles électriques
SYSTÈME BERTHOUD. BÖKEL & Cie.

CORTAILLOD (Suisse).

Câbles souterrains pour tous usages,
Télégraphie, Téléphonie, Eclairage, Transport de

\ forces. Employés dans les réseaux d'éclairage de:
Lucerne, Vevey-Montreux, Berne, Zürich,

Coire, Ragatz, Vienne, Naples, Paris, Cologne,
Monaco, Innsbruck, Carlsbad, Charleroi, Le Mans,
Toulouse, Grenoble, etc. etc.

Télégrammes: Câbles Cortaillod. Téléphone.

/ 1

'Warnunçf.
Unter dem Namen „Aarauer Kalk" wird von gewisser

Seite eine Ware ausgeboten, welche nicht von uns stammt, obschon unsere

Fabrik die einzige ist, welche in Aarau hydraulischen Kalk fabriziert.

Man verlange daher ausdrücklich den Prima schweren hydraulischen

Kalk der Cementfabrik

fìtto & Cie. Ii Atgw.
Ausschreibung eines Strassenprojektes.

Die Vorarbeiten der projektierten Strasse von Montsevelier (Berner
Jura) nach Grindel (Solothurn) werden hiermit zum öffentlichen Wettbewerb
ausgeschrieben. Die Herren Ingenieure, welche geneigt wären, sich um
diese Arbeiten zu bewerben, sind eingeladen von dem Pflichtenhefte der

Vorarbeiten, das auf dem Statthalteramt von Montsevelier und Grindel
aufliegt, Kenntnis zu nehmen, wo die betreffenden Eingaben bis 31. März
nächsthin deponiert werden müssen.

Die Strassenkommission.
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KönigL Baugewerkschule Stuttgart.
Der Sommerkurs beginnt am 1. April und schliesst am 7. August. Er wird die Vorklasse und die erste bis

einschliesslich fünfte Klasse der Bauschule, sowie die erste, dritte und fünfte Klasse der Maschinenbauschule und der
Geometerschule umfassen. Die Diplomprüfungen für Bautechniker und Maschinenbauer finden Ende Juli statt.
Anmeldungen können jederzeit schriftlich und am 26. und 27. März mündlich gemacht werden. Neueintretende haben sich vor
dem 29. März zu melden, weil sie an diesem Tage behufs der Einweisung in die geeigneten Klassen eine kurze Prüfung
zu erstehen haben. Das Unterrichtsgeld beträgt 36 Mark. Programme werden unentgeltlich übersandt.

Stuttgart, den 22. Februar 1895. Die Direktion:
TValter*.

Bauausschreibung.
Für den Bau der Drahtseilbahn Rheineck-Walzenhausen

werden hiemit folgende Arbeiten und Lieferungen zur freien Bewerbung
im Submissionswege ausgeschrieben:

1. Unterbau der Bahn, wobei zwei Tunnels von zusammen 367 m
Länge.
Eiserne Brücken.
Oberbau der Bahn mit Zahnstange.
B/Ollmaterial, bestehend aus zwei Personenwagen, Drahtseil und
mechanische Einrichtungen.

Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau der Drahtseilbahn
in Rheineck eingesehen werden.

Angebote auf den ganzen Bau oder auf die einzelnen oben
angeführten Abteilungen unter der Aufschrift : «Baueingabe Drahtseilbahn
Rheineck-Walzenhausen» sind bis spätestens den 25. März J. d. schriftlich
und versiegelt auf dem Bureau der Drahtseilbahn Rheineck-
Walzenhausen in Rheineck einzureichen.

2.
3-
4-

Rheineck, den 9. März 1895

Der Verwaltungsrat.

Offene Ingenieurstelle.
Die Stelle eines dritten Ingenieurs beim Strassen- und Wasserbau

des Kantons Basel-Stadt wird hiemit unter Vorbehalt des Referendums,
zur definitiven Besetzung ausgeschrieben. Bewerber müssen polytechnische
Bildung und praktische Erfahrung, namentlich auch im Eisenbahnfache,
besitzen. Eintritt baldigst. Gehalt 4—6000 Fr.

Näheres bei unterzeichneter Stelle zu erfahren, an welche auch die
Anmeldungen bis spätestens den 30. März d. J. zu richten sind.

Basel, den 9. März 1S95.

Baudepartement
des Kantons Basel-Stadt.
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liipisÉfc Miitatat 18! in Winterthur.
Ueber Erstellung und Betrieb der elektrischen

Beleuchtungsanlage wird anmit Konkurrenz eröffnet.
Ucbernahmsbedingungen, Lampenverzeichnis und Situationsplan

der Bogenlampen können bei Herrn Ingenieur îjargiadèr,
Kreuzstrasse Nr. 5, eingesehen. Bedingungen und Verzeichnis auch brieflich
von demselben bezogen werden.

Offerten unter der Aufschrift «elektrische Beleuchtung» sind
verschlossen bis spätestens den 13. April d. J. Herrn Largiadèr
einzureichen.

Winterthur, den 15. März 1895.
Das Baukomite.

Günstige Gelegenheit!
Wegen veränderten Familien- und Geschäfts-Verhältnissen

ist in der Ostschweiz sofort billigst ZU verkaufen :

Eine in bestem Betrieb befindliche, grössere mechanische

Schreinerei und Parquetfabrik mit Säge.
Event, würden auf Verlangen nur die Gebäulichkeiten

und Wasserkraft allem abgegeben, indem sich die Anlage auch
für jeden andern Fabrikationszweig eignen würde.

Bezügliche Offerten und Anfragen unter Chiffre W II73
befördert die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.

Für Bau- und Cement-GescMfte.
150 000 m3 Kies- und Sandlager, absolut reine blaue Ware, ca. 100 m
von Fabrikräumlichkeiten mit billiger Wasserkraft (Turbine)
entfernt, ist zu verpachten behufs Ausbeute. Preis des Kieses, von
allererster Qualität franco auf den Platz geliefert Fr. 1.— pro Kubikmeter.

Offerten befördert unter Chiffre H 908 die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse, Zürich.

Calcium-Cartid
für

Äcetylen-Gas, metallisches Natrium
fabriziert die

Äluminium-Industrie-Äktien-Gesellschaft

Neuhausen (Schweiz).

iipfeiii Pilftfiiiii in 1É1.
Das Sommersemester 1895 beginnt den 8. April. Anmeldungen

sind bis Spätestens den I. April einzureichen.
Programm und Aufnahmsregulativ können auf der Direktionskanzlei

bezogen werden.

Zürich, den 15. März 1895.

Der Direktor des Polytechnikums:
Geiser.

Rheinische Schwemmsteine.
Ausgezeichnete billige Bausteine, hergestellt aus ,,Bimssand"

(poröses vulkanisches Produkt mit 40—70 °/o Kieselsäure) u. „hydraul. Kalk".
Ausserordentlich leicht, dabei fest und dauerhaft.

Sehrtrocken; schlechtesteWärmeleiter; Schwamm-,Schall-u. Feuersicher.
Verwendung erspart Fracht, Fuhrlohn, Arbeitslohn, Mörtel, Zeit.

Sowohl geeignet zur Ausmauerung von Fachwerkwänden, wie auch zur
Ausführung massiver Bauten jeder Art.

Unübertroffen für Deckengewölbe in Kirchen, Sälen, Fabrikgebäuden,
Kellern, Ställen,

für Kühlanlagen, Bier- und Eiskellerbauten, Malzdarren etc.
Unentbehrlich zur Herstellung gesunder Wohnungen, Stallungen u. s. w.

Dimensionen entsprechend den üblichen Wandstärken bei Rohbau.

Weitere Auskunft erteilen sowie Aufträge erbitten

Huhleck & Oie., Sehwemmsteinfabriken, Weisseuthurm a. Rh.

Errichtet 1867.
Prämiiert Berlin 1880, Koblenz 1891, Antwerpen 1894.
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MASCHINENFABRIK BURCKHARDT, BASEL |
Aktiengesellschaft..

Specialität in:

Trockenen Schieber-Compressoren u. Vacuumpunipen

Patent Burckhardt & Weiss.

Vorzüge :

Grosse Leistungsfähigkeit bei kleinen Dimensionen, daher billige
Anschaffungskosten. Keine Ventile; zwangläufige Steuerung. Einfachheit

der Konstruktion. Keine Reparaturen. Leichte Zugänglichkeit.
Geräuschloser Gang. Grösste Betriebssicherheit. Trockene Druckluft.

Volumetr. Wirkungsgrad garantiert 90 pCt.
Bis jetzt wurden ca. 1500 Maschinen nach System «Burckhardt & Weiss» ausgeführt.

Prospekte, Indikatordiagramme etc. stehen auf Verlangen zu Diensten.

f
55 R. WOLF

Magdeburg- Buckau.
Bedeutendste LocoTiobilfaurik Deutschlands.

Locomobilen
mit ausziehbaren HöUreukesi»eIn,

von 4-200 Pferdekruft,
leistungsfähigste und d au erh aft este Bet ri eh s m a s e hin e n

von unerreicht, geringem Brennmaterial -Verbrauch
für industrielle Zwecke nnd für electr. Beleuchtung.
Etwa 100 Locomobilen bis '200 Pfordekraft sind stets auf Lager oder
in Arbeit Zahlreiche Locomobiic-n Ins zu 100 Pferdekraft sind in der

Schweiz m Betrieb.

Kostenanschläge u. Referenzen durch die Alleinvertr. für die Schweiz :

Stirnemann & Weissenbach in Zürich,
welche auf Wunsch auch die Montirung der Locomobilen übernehmen.

fasserisser,fateiilfiiiiuCtu,
für städtische Wasserwerke.

Ueber 135,000 Stück seit äl Jahren im ununterbrochenen
Betriebe in ca. 500 Städten fast aller Länder,

w aufs anerkannt Beste bewährt. **m
Auszeichnungen :

First Order Of Merit: Jubilee International Exhibition, Adelaide 1887.
Centennial International Exhibition, Melbourne 1888.

Silberne Medaille: Garten- u. Industrie-Ausstellung, Görlitz 1885. Welt-
Ausstellung, Antwerpen 188g. Welt-Ausstellung, Barcelona 1888.
Welt-Ausstellung, Brüssel 18S8.

Auszeichnungen :

Goldene Medaille:

Health Exhibition,
London 1884.

Grosser Wettstreit,
Brüssel 1888.

"_

J
m*>

Ehrendiplom I. Kl.:
Deutsche Ausstellung,

London 1891.
Erste russ. Feuerwehr-

Ausstellung,
Petersburg 1892.

Ausserordentlich einfache und solide Bauart und sorgfältigste Arbeit.
Weitgehendste Garantie in Bezug auf Messgenauigkeit bezw.

dauernd empfindliches Registrieren und Haltbarkeit bei billigsten Preisen.

Illustrierte Beschreibungen, sowie Zeugnisse
gratis; auf Wunsch auch Nachweis der Städte, die diese

Wassermesser, Patent leinecke,
Seit Jahren und ausschliesslich verwenden.

Ì KARTS. WlWTKMYW&n*

Fabrik für elektrische Apparate
A. Zellweger in Uster.

Elektromotoren in allen Grössen,
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Bogenlampen. Glühlampen.
Telephonapparate, besonders lautsprechend.

Eiektr. Kontrollapparate für alle Zwecke.
Motelsoniierieii*

Gute Zeugnisse.

Bosshard & Cie. in Näfels (Ol. Glarus) i
Maschinenfabrik und Brückenbau, ¦

empfehlen sich zur Anfertigung und Ausführung von §|
Projekten für eiserne Brücken und Dächer.

Specialität in JEisenTeonstruktionen
für Fabrik- und andere Hochbauten.

Maschinen- und Bauguss.

Bi
in Schienen, Geleisen,Transportwagen, Achsen¬

sätzen, Karren u. s. w. hat, wende sich an die
Maschinenfabrik und Eisengiesserei von

A. OEHLER & Cie. in AARAU.
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Wanner & Cie., Horgen.
Technische Artikel aller art

für Maschinenbetrieb.

GreifbaggerPriestman
unii fahrbare und feststellende

Dampfkrähne,

aiiipfïïiiHk'ii u. Darapi'kabel
bauen als Specialität und

halten auf Lager

MENCK & IAMBSOCK,
ALTONA-HAMBURG.

I/agerïnlîngl^tahl*^ Feilen SagenlATerkzeuge
<J.ü.BENkEff&iEk

Carbolineinii,
garantiert beste (Qualität in Fiissern
von Ioo à 200 kg à 2o Kr. per
100 kg in Hasel angenommen.

Gebr. Tschopp, Basel.
Für grössere Abschlüsse werden

Extra-Offerten gestellt.

Il
s

geprüfter, sucht Stellung. Derselbe,
verheiratet, ist im Bahn-, Wasser-,
Strassen- und Kanalisationsbaue, im
praktischen, sowie auf dem Bureau
durchaus erfahren und als Stellvertreter

des Chefs vereigenschaftet.
Offerten unter A 1226 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Beteiligung
gesucht.

Gepr. Baumeister und Wasserbautechniker,

Tiefbauer, wünscht sich
einem Unternehmen, womöglich
einem Baugeschaft mit einer Bareinlage

von 8 — lo mille aktiv an/.u-
schliessen. Offerte unter F 1572 an

Rudolf Mosse in Stuttgart.
Für Projektierung und Ausführung

einer grossen städtischen Elltwässe-
rungs-Anlage (Kanalisation) wird
ein erfahrener

Ingenieur gesucht.
Strengste Diskretion zugesichert.
Anmeldungen sind zu richten unt.

Chiffre A 1026 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Bauzeichner
gesucht.

Ein Architekturbureau in Bern
sucht für sofort einen jüngeren
Bauzeichner mit Fachscbulbildung und

wenigstens einem Jahr Bureaupraxis.
Schriftliche Anmeldungen mit

Angaben über bisherige Tbätigkeit.
Nationalität, Alter, event. Eintrittszeit,

Gehaltsansprüche, Militärdienst
u. s. w. richte man unter E 1180 an
die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.
Zu verkaufen. -&m

Ein gutes Geschäft, auf einen
Patentartikel (Baufach), ohne
Konkurrenz, sehr rentabel, ist wegen
Einführung des Patentes im
Auslande, günstig zu verkaufen. Diese
Industrie kann von Jedem
übernommen werden, da der jetzige
Besitzer zur vollständigen Einführung
alle nötigen Anleitungen giebt. Voider

Uebernahme kann der Käufer
sich im Geschäfte einige Monate
einleben. Gefl. Offerten sub ZI300
an die Annoncen-Expedilion \on

Rudolf Mosse, Zürich.

Bauteclmiker
oder Architekt

gesucht zu sofortigem Eintritt.
Offerten unter D. 1454 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Gesucht.
Ein Architekt mit eigenem

Geschäft und vieljähriger Praxis, der
sich über seine Fähigkeiten
ausweisen kann, wünscht eine gesicherte
Existenz in einem grössern
Baugeschäfte oder bei einer Verwaltung.
Eventuelle Beteiligung wäre nicht
ausgeschlossen. Offerten unter T. 1444
nimmt die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse in Zürich em gegen.

Junger Architekt
SUCht unter bescheidenen Ansprüchen
per 1. Mai oder eventuell früher
Stellung. Offerten unter Chiffre
R. 314 an

Rudolf Mosse, Mannheim.

Gesucht:
Tüchtiger junger

Bauführer
im Maurer- und Steinhauerhandwerk
geübt für Bureau und Bauplatz.

Eintritt sofort.

Straub & Büchler,
Baumeister. JSaSOl.

Ein tüchtiger Maurer, welcher die
Gross-Baugewerkeschule zu Karlsruhe

absolviert hat, und schon
grössere Bauten als Polier ausgeführt,

mit den besten Zeugnissen
versehen, sucht Stelle als

Polier.
Derselbe kann auch zu Bureaux-

zwecken verwendet werden. Eintritt
kann sofort erfolgen. Offerten unter
Chiffre Z. 1425 an
Rudolf Mosse in Zürich erbeten.

¦

Gesucht:

o

F
1.:

¦:>

Ein theoretisch und praktisch

gebildeter tüchtiger

lasÉBeÉpieiir
für sofort auf das Baubureau
einer Cementfabrik. Offerten
mit Zeugnissen und
Ansprüchen sub Chiffre A. 1426

an Rudolf Mosse, Zürich.

FFFfi

Si

è

Gesucht:
Ein tüchtiger Constructeur für

Krahnbau, womöglich auchfür
Eisenbahnmaterial. Anmeldung mit
Angabe über techn. Bildung, Zeugniskopien.

Alter etc. sind uni. Chiffre
F 1351 Zan die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Zürich
zu richten.

I Gesucht: 1

m Für Anfangs oder Mitte ja
m April ein tüchtiger Mann als I

Aufseher
=;, im Etablissement und Bau. M
W Verlangt werden, praktische ~:

§§ Erfahrung in der Zimmer- |fl
W mannsbranche, Schreinerei,
§g sowie Bauzeijhnen und Bau-
|H rechnungen.

.sümpfsehes BaogeseMIt
Zäziwyl (Bern).i

Eme grössere Unternehmung

sucht mehrere Ingenieure
verschiedenen Grades. Verlangt wird
eine gute theoret. Ausbildung, sowie
ein paar bis mehrere fahre l'raxis.

Anmeldungen mit Curriculum vitae.
Zeugnisabschriften (werden nicht
zurückgesandt) über Studien und
bisherige Verwendung, sowie
Gehaltsansprüchen, sind an
Haasenstein 4- Vogler A.-fi,. Fi ankfart aJI.
sub B R 998 zu richten.

Ingenieur
in Zürich diplomiert, mit vieljähriger
Praxis in Eisenbahn- und Brückenbauten,

gewandt in allen Aufnahmen,
Berechnungen und im Projektieren,
sucht seine Stellung zu ändern.
Beteiligung bei irgend einer soliden
Bauunternehmung, oder Verassocie-
rung eventuell erwünscht. Beste
Referenzen.

Offerten sub Chiffre Iv. 1435 an
Rudolf Mosse, Zürich.

HerzonlìGlie Baiioewtoliiil
"'¦^HolzroindenÄr«,-So

"'Unit. 4. Nov.
Maschinen- unti Mültlenb.iuschule

mit Vurpt'egmigsanstait. Dir. Ij. Haarmami

Oiitoiiii
mit oder ohne Haus, mit sehr schönem
ArbeitslokaL Röhren und Steinmodellen

und allem nötigen Zubehör
ist zu verkaufen. Material ist in
ausgezeichneter Qualität direkt auf
dem Platze, sowie ca. 2000 Rohren
aller Grössen und drei Sorten Steine.
Zahlung nach Vereinbarung.
Zahlreiche abgeschlossene Aufträge werden

mit in den Kauf gegeben. Der
Umstand, dass laut Vereinbarung
eine grosse Zahl Röhren a. d.
Rheinkorrekt, geliefert werden können,
garantiert für grossen Absatz und
sichere Zahlung der gelieferten Ware.

Offerten unter Chiffre P 419 G an
Haasenstein & Vogler in St. Gallen.

ZÜRICH

&
g>saj;i^ii;n*a.ujn.i,iii;ra>sga

Jüngerer Architekt
mit 3 J. Praxis, in allen vorkommenden

Arbeiten bewandert. Sucht auf
I. April Stelle auf Bureau od.
Bauplatz. Zeugnisse zu Diensten.

Offerten unter Chiffre J 1359 an

Budolf Mosse, Zürich.
Wegen Entbehrlichkeit wird eine

Rollbahn
mit Kippwagen eie. sofort ganz oder
teilweise billigst abgegeben.

Offerten unter Chiffre K 1335
befördert die Annoncen-Expedition von

Rudolf Mosse, Zürich.
Bauingenieur (Norddeutscher) mit

voller Hochschulbildung Zürich und
lojähriger Praxis im Hoch- und Tiefbau,

sucht Stellung.
Offerten unter Chiffre U 1345 an

Rudolf Mosso, Zürich.

Stelle sucht
junger Architekt, akad. u. praktisch
gebildet auf ein Architektur-Bureau.

Offerten sub Chiffre Y I335 Z an

die Annoncen-Expedition
Haasenstein & Vogler, Zürich.

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
Alleinige Jnscrateuaniialiine
für die Schweiz. Bauzeitung.
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